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Klassenkämpfe und zivilgesellschaftliches Handeln, politische Kon-
flikte und geselliges Vereinsleben: Jürgen Schmidt beschreibt und er-
klärt die vielfältige Entstehungsgeschichte der deutschen Arbeiterbe-
wegung zwischen den 1830er-Jahren und der Gründung des Deutschen 
Kaiserreichs 1871.

In diesen Jahrzehnten fanden sich Handwerker, Lohnarbeiter und Intel-
lektuelle in politischen Vereinen, Parteien, Gewerkschaften und Genos-
senschaften zusammen. Sie diskutierten revolutionäre Ideen und refor-
merische Konzepte über nationale Grenzen hinweg, kämpften in der 
Revolution von 1848, organisierten Streiks, feierten rauschende Ver-
einsfeste und sahen sich staatlicher Verfolgung ausgesetzt. Sie blieben 
eine Minderheit, wollten den Kapitalismus überwinden und eine neue 
gesellschaftliche Ordnung schaffen. Dabei versuchten sie dennoch, ei-
nen respektierten Platz in der Gesellschaft zu erlangen. 
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